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                                                                              Dillenburg, den 19. Dezember 2007 
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Geis, 
 
sehr erstaunt und betroffen nehmen wir zur Kenntnis, dass ein neuer Wohnsitz für 
Bischof Hans-Peter Tebartz-van Elst mit 6 -7 Millionen € veranschlagt wird. 
 
Wie will die Bistumsleitung dieses Vorgehen vor den Menschen im Bistum Limburg 
und anderswo verantworten? 
 
Es ist zu lesen auf einer Seite des Bistums im Internet: „Da das Bistum Zuwendun-
gen an Kirchengemeinden reduziert hat, müssen die Gemeinden Einsparungen oder 
zusätzliche Einnahmen erzielen, um eine tragfähige Basis für die Zukunft zu schaf-
fen. So werden im Rahmen „Sparen und Erneuern“ weitere Fusionen von Kirchen-
gemeinden empfohlen und begleitet.“ (Neueste Erklärung des Kirchensteuerrates) 
 
Es werden noch mehr Stellen gestrichen, noch mehr Gemeinden „kaputtgespart“, 
noch mehr Menschen vergessen. 
 
Es ist bekannt, dass Pfarrer ihr von der Gemeinde geschenktes Geld zu Jubiläen für 
Reparaturen an ihren Kirchen verwenden. Menschen sind ausgeschlossen vom Be-
such der Eucharistiefeiern am Sonntag, weil sie ohne Bus nicht mobil sind usw. usw. 
 
6 -7 Millionen € für einen Bischofssitz? 
Sparen und Erneuern? 
 
Es mag sein, dass es evtl. Rücklagen aus einem anderen Topf gibt. Trotzdem wer-
den die Menschen im Bistum kopfschüttelnd an der Glaubwürdigkeit der Bistumslei-
tung in Limburg zweifeln. 
 
Hat Bischof Franz-Peter Tebartz-van Elst mit einer solchen Belastung eine Chance 
für einen guten Anfang im Bischofsamt? 
 



Die Bistumsleitung mit Bischof Tebartz-van Elst wäre gut beraten, den Gläubigen im 
Bistum ihr Vorgehen zu erklären. Sie ist es den Menschen an der Basis schuldig. 
 
 
 

Für die Initiative Wir sind Kirche Limburg 
 
 

Henny Toepfer                                                          Oswald Stein 


